
Vorfeld
Nicht besetzt oder nur 

mit einem Satzglied

Linke Satzklammer
Prädikat  1. Teil

(finite Verbform)
Im Deutschen steht das Verb 

oft an 2. Stelle

Mittelfeld
Kann frei bleiben oder 

beliebig viele Satzglieder haben

Rechte Satzklammer
Prädikat 2. Teil

z.B. Partizip II, Infinitiv,
Vorsilbe

Kann frei bleiben

Nachfeld
Kann frei bleiben

Nebensätze stehen im Nachfeld
Finite Verbform am Satzende

Frau Posselt holt
jeden Tag 

eine leckere Brezel
beim Bäcker

ab.

Die Lehrerin hat
der Schülerin 

ein sehr dickes Buch
zum Lesen

gegeben, damit sie flüssiger 
lesen lernt.

Subjekt
Satzgegenstand:
Wer oder was?

Prädikat
Satzaussage: Was tut? 

Was geschieht?

Prädikat 
verlangt ein Frageprobe Beispiele

Akkusativobjekt Wen oder was? sehen, holen, mögen, 
tragen, …

Dativobjekt Wem? vertrauen, glauben, 
verzeihen, …

Dativ- und
Akkusativobjekt

Wem?
Wen oder was?

geben, wünschen, 
zeigen, …

Präpositional-
objekt Worauf? Woran? hoffen auf, rechnen 

mit, glauben an, …

kein Objekt - liegen, frieren, zittern 
regnen, schneien, …

Objekt
Ergänzung: 

Wen oder was?
Wem?

Die Satzglieder Subjekt, Prädikat und Objekt bilden den Kern des Satzes

Das Prädikat ist das wichtigste 
Satzglied und stellt die Beziehung 
zwischen Subjekt und Objekt her

Der SatzIm Satz werden Wörter oder 
Wortgruppen zu sinnvollen Aussagen, 
Aufforderungen oder Fragen kombiniert.

Sätze bestehen aus Satzgliedern. Diese Satzglieder 
kann man verschieben. (Umstellprobe)

Auf das Objekt zielt 
die Handlung ab:

Vom Subjekt geht 
die Handlung aus

Adverbiale
(Adverbiale 

Bestimmungen)

beziehen sich 
auf das Verb

Fachbegriff Bedeutung

lokal Ort (Wo?)

temporal Zeit (Wann?)

modal Art und Weise (Wie?)

kausal Grund (Warum?)

konditional Unter welcher Bedingung?

instrumental Mittel (Womit?)

final Zweck (Wozu?)

konsekutiv Mit welcher Folge?

konzessiv Trotz welchem Gegengrund?

adversativ Statt welchem Gegensatz?

Feldermodell: 
Der Satz gliedert sich in Vorfeld, linke Satzklammer, 
Mittelfeld, rechte Satzklammer und  Nachfeld.

Susanne Posselt

Das Prädikat hat im deutschen Satz oft zwei Teile. 
Sie bilden eine Satzklammer. 

Die linke Satzklammer wird durch die finite Form des Verbs gebildet. Die rechte Satzklammer 
ist ein unveränderbares Verbteil (Präfix, Partizip II, Infinitiv) und steht am Ende des Satzes. 


